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1. Bericht über die Aufnahme im  Jahre 1909.

Von Dr. T heodor P ösew itz .

Im Sommer 1909 reambulierte ich folgende Kartenblätter: Brustura 
12/XXX, Porohy 11/XXX, Tecsö und Kövesliget 13/XXX.

Ich beging den alttertiären Schieferzug, welcher unweit Kiräly- 
mezö auftritt und bis Nömet-Mokra reicht; ferner einen zweiten aus 
Eozän- und Unteroligozänbildungen bestehenden Parallelzug, welcher 
von Brustura nordwestlich gegen das Mokratal sich hinzieht. Es wurde 
weiterhin der Menilitzug begangen, welcher bei Körösmezö beginnt 
und beim Dosinatale sich in zwei Teile trennt. Der eine zieht sich 
nordwestlich hin längs der Fekete Tisza, sowie längs des Turbacil- 
baches und wird am Bachende von jüngeren Sandsteinen überlagert. 
Der andere Zug erstreckt sich längs des Dosinabaches, wendet sich 
dann nach Norden, wo er in Galizien sich fortsetzt, um bei den 
Bächen Plaiska, Bertianska und ober Mokra wieder ungarisches Gebiet 
zu betreten. Es wurden ferner begangen im Swidowicer Alpengebiete 
die Umgebung der Alpen Tataruka und Trajaska behufs Studium der 
dortigen Glazialspuren. Ein geologisches Profil wurde längs den Tälern 
Tarac und Teresulka angefertigt. Begangen wurde ferner das untere 
Tarac und Talabortal mit besonderer Berücksichtigung der zwischen 
den zwei Tälern auftretenden Juraklippen, und ebenso wurde ream- 
buliert das obermediterrane Hügelland. Im folgenden Winter wurden 
die Kartenblätter Brustura und Porohy zum Drucke fertig gestellt und 
der erläuternde Text dazu geschrieben.


